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Beteiligungsverfahren zum Entwurf (Mai 2009) der Ersten Fortschreibung des Gut-
achtlichen Landschaftsrahmenplans Vorpommern (GLRP VP) sowie zum Entwurf 
(Mai 2009) der Dokumentation der Strategischen Umweltprüfung (SUP) 

- Abwägungsdokumentation, Endfassung (Oktober 2009) - 

1 Vorbemerkungen 

Viele der eingegangenen Stellungnahmen enthalten Hinweise, für deren Klärung nachfolgend ge-
nerelle Anmerkungen zur Gutachtlichen Landschaftsrahmenplanung vorangestellt werden. In der 
nachfolgenden Abwägungsdokumentation wird bei Bedarf auf die jeweiligen Punkte verwiesen. 

1.1 Aufgaben der GLRP, Verhältnis zur Raumordnung und Abstimmung mit anderen Be-
langen 

Bei dem Landschaftsrahmenplan handelt es sich um ein gutachtliches Planwerk, das die Pla-
nungsinhalte ausschließlich nach naturschutzfachlichen Kriterien darstellt. Er stellt damit einen 
Fachplan des Naturschutzes dar, der in den §§ 10 - 12 des Landesnaturschutzgesetzes (LNatG 
M-V) verankert ist. 

Aufgabe der GLRP ist es, die Erfordernisse und Maßnahmen des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege einschließlich der Vorsorge für die Erholung des Menschen in Natur und Landschaft 
flächendeckend für die jeweilige Planungsregion zu erarbeiten, darzustellen und zu begründen. 
Dabei sind die verschiedenen Anforderungen an einen nachhaltigen Schutz des Naturhaushalts 
einschließlich der einzelnen Naturgüter zu einem internen Ausgleich zu bringen.  

Bei der Erarbeitung der GLRP sind auch die Vorschriften der Europäischen Union und Verpflich-
tungen aus internationalen Konventionen zu beachten.  

In den GLRP sind folgende Inhalte nach den Vorgaben des § 11 Abs. 1 LNatG M-V in Text und 
Karten mit Begründung zusammenhängend für den Planungsraum darzustellen: 

1. der vorhandene und zu erwartende Zustand von Natur und Landschaft, 

2. die konkretisierten Ziele und Grundsätze des Naturschutzes und der Landschaftspflege, insbe-
sondere die Umweltqualitätsziele für die einzelnen Naturgüter im Hinblick auf die Funktionen 
und Strukturen des Naturhaushalts, 

3. die Beurteilung des Zustands (Nummer 1) nach Maßgabe dieser Ziele (Nummer 2) einschließ-
lich der sich daraus ergebenden Konflikte, 

4. die Erfordernisse und Maßnahmen, insbesondere 

a) zur Vermeidung, Minderung, Beseitigung sowie zum Ausgleich und Ersatz bei Beeinträchti-
gungen von Natur und Landschaft auch bei vorhandenen Nutzungen, 

b) zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Schutzgebieten und -objekten, 

c) zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung der Biotope, Biotopverbundsysteme und Lebens-
gemeinschaften der Tiere und Pflanzen wildlebender Arten, 

d) zum Schutz, zur Verbesserung der Qualität und zur Regeneration von Boden, Wasser, Luft 
und Klima sowie 

e) zur Erhaltung und Entwicklung von Vielfalt, Eigenart und Schönheit der Landschaft und zur 
Sicherung der landschaftsgebundenen und naturverträglichen Erholung. 
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Gesondert darzustellen sind gemäß § 11 Abs. 2 LNatG M-V die sich aus den Erfordernissen und 
Maßnahmen ergebenden Anforderungen des Naturschutzes und der Landschaftspflege an andere 
Raumnutzungen.  

Der GLRP ist Grundlage für das abgestimmte Handeln der Naturschutzbehörden des Landes. 
Daneben kommen ihm aber auch weitere wichtige Funktionen zu: 

– Er dient der fachlichen Umsetzung gesetzlicher Vorgaben, die sonst in Einzelplanungen ge-
sondert erarbeitet werden müssten. 

– Er ist Fachgrundlage für die Ausgestaltung von Förderprogrammen. 
– Er dient der öffentlichkeitswirksamen Darstellung und Begründung der Naturschutzziele 

(Transparenz). 
– Er enthält fachliche Vorgaben für die kommunale Landschaftsplanung. 
– Er ist Grundlage für das Handeln anderer Behörden, deren Maßnahmen, Planungen und 

Verwaltungsverfahren sich auf Natur und Landschaft auswirken können (umfassendes Mate-
rial für vorausschauende Konfliktvermeidung und für Entscheidungsprozesse in Zulassungs-
verfahren; vgl. § 10 Abs. 2 LNatG M-V). 

– Er ist Grundlage für die Integration der Belange von Natur und Landschaft in die räumliche 
Gesamtplanung. 

Die raumbedeutsamen Inhalte der GLRP sind nach Abwägung mit den anderen Belangen Be-
standteil der Regionalen Raumentwicklungsprogramme nach § 4 Abs. 1 des Landesplanungsge-
setzes M-V (§ 12 Abs. 3 LNatG M-V). Sofern die Regionalen Raumentwicklungsprogramme in ih-
ren Aussagen von den Gutachtlichen Landschaftsrahmenplänen abweichen, ist dies zu begründen 
(§ 12 Abs. 4 LNatG M-V). 

Die Abstimmung raumbedeutsamer Inhalte des GLRP mit anderen Raumansprüchen ist also origi-
näre Aufgabe der Raumordnung und wird gerade deshalb nicht bereits im gutachtlichen Fachplan 
vorweggenommen werden. 

Das Landesraumentwicklungsprogramm M-V 2005 formuliert Vorgaben für die Regionalen Raum-
entwicklungsprogramme (siehe 5.1 (4) bis (6) LEP M-V) für die Festlegung von Vorrang- und Vor-
behaltsgebieten für Naturschutz und Landschaftspflege. Die im Programmsatz 5.1 (6) des LEP 
festgelegten Kriterien enthalten eine Handlungsanweisung an die Regionalplanung. Sie stellen 
somit weder ein Ziel noch einen Grundsatz der Raumordnung dar (vgl. LEP, Seite 14 oben) und 
sind daher für den GLRP nicht bindend. Der GLRP hat vielmehr als gutachtlicher Fachplan die 
Aufgabe, Vorschläge für die Festlegung von Vorrang- und Vorbehaltsgebieten für Naturschutz und 
Landschaftspflege aufgrund fachlicher Herleitungen und Begründungen zu treffen. Der GLRP Vor-
pommern begründet diese Vorschlagsgebiete umfänglich und transparent anhand eines Kriterien-
systems, das sich an den Vorgaben des Gutachtlichen Landschaftsprogramms ausrichtet. Anhand 
der Begründungskarten (Karte IVa), die dem Amt für Raumordnung und Landesplanung (AfRL) 
Vorpommern als ergänzendes Material zum GLRP übergeben werden, ist für jede Teilfläche nach-
vollziehbar, aufgrund welcher Fachkriterien eine Ausweisung als Vorranggebiet vorgeschlagen 
wurde. Damit steht dem AfRL Vorpommern ein sehr detailliertes Abwägungsmaterial zur Verfü-
gung. 
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Prüfungen der Auswirkungen und der Umsetzbarkeit konkreter Maßnahmen und weitere Abstim-
mungen erfolgen auf nachfolgenden Planungsstufen. Hier werden auch Nutzungskonflikte ermittelt 
und abgewogen (s. Vorbemerkung 1.2). 

1.2 Verhältnis zur kommunalen Planungshoheit und zu Genehmigungsverfahren 

Die Gutachtliche Landschaftsrahmenplanung ersetzt keine Genehmigungsverfahren. Sie stellt in-
sofern die kommunale Planungshoheit nicht in Frage, sondern gibt den Vorhabens- und Planungs-
trägern ein Instrument an die Hand, um Naturschutzziele sachgerecht in ihre Planungsinhalte ein-
binden zu können. Die Entscheidung über die Zulässigkeit von Vorhaben liegt jeweils bei den zu-
ständigen Bau-, Wasser-, Naturschutz- oder Immissionsbehörden, wobei die Regelzuständigkeit in 
weiten Teilen bei den Landräten liegt. In diesen Verfahren sind dann auch die Interessen von Ei-
gentümern und Nutzern zu berücksichtigen. 

Ein Eingriff in die Planungshoheit der Gemeinden bzw. in letztabgewogene Planungen ist aufgrund 
des gutachtlichen Charakters der Planung faktisch ausgeschlossen. 

In der SUP zum GLRP werden konkrete Hinweise gegeben, was in den jeweiligen Genehmigungs-
verfahren zu beachten ist. 

s. auch Vorbemerkung 1.5 

1.3 Aufbau und Inhalte der vorliegenden Teilfortschreibung 
Grundlage des Gutachtlichen Landschaftsrahmenplans ist eine umfassende Analyse des gegen-
wärtigen Zustands der Naturgüter Boden, Wasser, Klima/Luft, Arten und Lebensräume, Land-
schaftsbild und landschaftliche Freiräume. Aus der Analyse des Zustands und den erkennbaren 
Entwicklungstendenzen werden anhand der aufgestellten Leitbilder und Qualitätsziele die Erfor-
dernisse und Maßnahmen zur Sicherung des Biotopverbunds, der ökologischen Funktionen sowie 
der Erholungsfunktionen der Landschaft hergeleitet. Alle Aussagen sind umfangreich mit Fachda-
ten hinterlegt und begründet und in entsprechenden Kartenwerken dargestellt. Mit dem Gutachtli-
chen Landschaftsrahmenplan liegt ein flächendeckendes Planwerk für die Region Vorpommern 
vor, das die Anforderungen zum Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen konkret und nachvoll-
ziehbar darlegt. 

Bei der Fortschreibung des GLRP Vorpommern konnten nicht alle Inhalte des 1996 erstmals er-
schienenen und im Jahr 2000 teilweise neu bearbeiteten GLRP umfassend überarbeitet bzw. neu 
bearbeitet werden, sondern es mussten Schwerpunkte gesetzt werden. Daher wurden insbesonde-
re Kapitel grundlegend neu bearbeitet, für die umfangreiche neue Fachdaten vorlagen und deren 
Aussagen im ersten GLRP noch auf relativ groben Potentialanalysen und Experteneinschätzungen 
beruhten. Ein Schwerpunkt wurde darauf gesetzt, die „ökologischen Belange“ zu konkretisieren 
und auch flächenschärfer darzustellen. Nur auf der Basis solide ermittelter ökologischer Grundla-
gen ist eine Abwägung und Konfliktlösung mit anderen Raumnutzungsansprüchen möglich. 

1.4 Kartografische Aufbereitung der Fachinhalte im Kartenwerk des GLRP 

Bei dem GLRP Vorpommern handelt es sich um einen Rahmenplan mit Planungskarten im Dar-
stellungsmaßstab 1 : 100.000 sowie mit Textkarten im Übersichtsmaßstab. Durch den Maßstab 
werden hinsichtlich der Flächengröße Grenzen für eine sinnvolle und nachvollziehbare Darstellung 
in der Karte gesetzt, so dass beispielsweise kleinere Ortslagen kartographisch nicht vollständig 
berücksichtigt werden. Für die Kartendarstellungen wurde ein komplexes kartographisches Kon-
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zept entwickelt, dass die jeweiligen Fachinhalte möglichst optimal wiedergibt und Schwerpunktset-
zungen hervorhebt. In der Regel müssen großräumige, sich mit andere Fachinhalten überlagernde 
Darstellungen generalisiert werden (Verzicht auf kleinflächige Details). Dagegen werden kleinflä-
chig auftretende, aber regional bedeutende Flächen z. T. kartographisch hervorgehoben, was un-
vermeidlich zur Überlagerungen mit benachbarten Bereichen führt. Da der GLRP auf vielen Da-
tengrundlagen aufbaut, deren inhaltliche und räumliche Differenzierung sich z. T. sehr unterschied-
lich darstellt, wird nicht für alle Fachinhalte der gleiche Detaillierungsgrad erreicht.  

Grundsätzlich werden alle Karteninhalte im Textteil ausführlich hergeleitet und wesentliche Daten-
grundlagen zusätzlich in den Karten benannt. Daher ist eine unsachgemäße Interpretation der 
Darstellungen des GLRP in nachfolgenden Planungen auf der örtlichen Planungsebene ausge-
schlossen. 

1.5 Konkretisierung der naturschutzfachlichen Erfordernisse in den Maßnahmenkomple-
xen der Planungskarte III und Übernahme von Inhalten aus der Bewirtschaftungsvor-
planung nach Wasserrahmenrichtlinie 

In der Planungskarte III werden die naturschutzfachlichen Erfordernisse und Maßnahmen durch 
weiterführende Informationen zu Umsetzungsmöglichkeiten konkretisiert. Vielfach sind diese Be-
reiche bereits Gegenstand von Planungen und Abstimmungsprozessen anderer Planungsebenen 
mit unterschiedlichen Bearbeitungsständen. Die Ebene der GLRP ist nicht geeignet, Details zu 
Zwischenergebnissen vollständig wiederzugeben. Insbesondere ist es vielfach keine Bewertung 
möglich, ob Planungs- und Abstimmungsergebnisse als abschließendend zu betrachten sind oder 
bei veränderten Rahmensetzungen eine Zielerreichung möglich wird. 

Bei den auf nach WRRL berichtspflichtigen Fließgewässern gibt es enge fachliche Überschnei-
dungen mit der Bewirtschaftungsvorplanung, die praktisch zeitgleich mit der Erarbeitung des GLRP 
begonnen wurde und 2009 abgeschlossen wird. In die Bearbeitung des Maßnahmenkonzeptes 
wurden die 2007 vorliegenden Daten aus den in 2006 durchgeführten Bewirtschaftungsvorplanun-
gen einbezogen. Ziel der Bewirtschaftungsvorplanung ist – ausgehend von der Darstellung von 
Handlungserfordernissen aus fachlicher Sicht – eine Ermittlung der aktuellen Rahmenbedingungen 
(u. a. Kostenaufwand, Nutzungsansprüche, Eigentumsverhältnisse) für eine konsensorientierte 
zeitnahe Umsetzung. Die Abstimmungsergebnisse der Bewirtschaftungsvorplanung sind daher 
nicht geeignet, ggf. weitergehende naturschutzfachliche Erfordernisse abschließend zu bewerten.
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3 Dokumentation von inhaltlichen Änderungen des Beteiligungsentwurfes des GLRP 
Vorpommern aufgrund fachinterner Hinweise/ Korrekturen 

Bezug Änderung Begründung 

A. GLRP Text 

Text  
generell 

Es werden einzelne Änderungen stilistischer Art und 
Korrekturen von Rechtschreib- und Grammatikfehlern 
sowie Formatierungsänderungen durchgeführt. Diese 
werden nicht im Einzelnen dokumentiert. 

 

Teil II 

Kap. 
II.2.3.1.4 

Textpassagen aus Kap. III.4.4.4, die Analyseaussagen 
enthalten, werden in das Kap. II.2.3.1.4 integriert. 

 

Kap. II.2.3.3 Überarbeitung der Bewertungsmethodik zu Textkarte 
6 (Bewertung des Grundwassers auf Basis von aktuel-
leren Daten) 

Zuarbeit der Abteilung Geologie und Umweltinformation 
des LUNG 

Teil III 

Kap.  
III.4.4 4 

Aus Kap. „Anforderungen zum Grundwasserschutz...“ 
werden Textpassagen, die Analyseaussagen enthal-
ten in das Kap. II.2.3.1.4 integriert. 

 

Anhang VI.5 

Maßnahme 
B305 und 
F311 

Umformulierung der vorgeschlagenen Maßnahmen 
am Putzarer See: 

Zuarbeit des StAUN Ueckermünde zur naturschutzfach-
lichen Zielstellung für die Sanierung des Sees. 
Von einer Anhebung des Wasserstandes im östlichen 
Umfeld des Putzarer Sees wird Abstand genommen, da 
durch sie wertvolle Offenlandlebensäume auf Moor und 
mineralischen Boden vernichtet werden. 

F137 Es wird ergänzt, dass eine Anlage von naturnahen 
Ufergehölzen als Ausgleichs- und Ersatz-Maßnahmen 
im Zuge des Rügenzubringers tlw. erfolgt ist (z. B. bei 
Engelswacht)  

Zuarbeit des StAUN Stralsund 

B. GLRP Karten 

Karten  
generell 

Es wurden einzelne Korrekturen in den Legenden 
durchgeführt. Außerdem wurde die Darstellung im 
Planungspuffer teilweise verbessert (Korrektur von 
Überlagerungen). Diese werden nicht im Einzelnen 
dokumentiert. 

 

Karte II Ergänzungen zum weiteren Biotopverbund in den 
Bereichen 
- Waldgebiet südlich Luckow zwischen Eggesin und 

Ahlbeck 
- Waldgebiet nördlich Lübs 
- Schmollensee und angrenzende Bereiche um Pu-

dagla – Sellin 
- Waldgebiet westlich Liepe 
- Oberlauf Stegenbach zwischen Butzow und Stre-

tense 

Zuarbeit des StAUN Ueckermünde 

 Ergänzung des Biotopverbundraums 36 um die FFH-
Gebiete DE 2350-302 "Alteichen bei Christiansberg" 
und DE 2350-304 "Wald bei Kuhlmorgen an der Ue-
cker" und Umbenennung in "Eichenwälder mit Eremi-
tenvorkommen bei Christiansberg, Viereck und Kuhl-
morgen" 

Zuarbeit des LUNG M-V, Abteilung Naturschutz  
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Bezug Änderung Begründung 

Karte III Auf Grundlage des Gutachtens zur Ermittlung nut-
zungsfreier Wälder erfolgen Umstufungen von der 
Maßnahmenkategorie 8.2 in 8.1.  
In weiteren Bereichen werden Umstufungen in die 
Maßnahmenkategorie 8.1 in folgenden Flächenum-
fängen vorgenommen (Flächengröße und bisherige 
Einstufung): 
NLP Vorpommersche Boddenlandschaft (26 ha 8.5) 
NSG 255 Roter See bei Glowe (16 ha 8.5) 
Abtshagen Süd (9 ha 8.3) 
NSG 39 Lanken (8 ha 8.5) 
NSG 127 Karlsburger u. Oldenburger Holz (10 ha 8.5) 
LSG 67a Unteres Peenetal (8 ha 8.4) 
NSG 210 Unteres Recknitztal (8 ha 8.5) 

Zuarbeit des LUNG M-V, Abteilung Naturschutz 

 Auf Grundlage der Leitbilder für die Flächen des Nati-
onalen Naturerbes erfolgt im Bereich Peenemünde 
eine Umstufungen der Waldbereiche in die Maßnah-
menkategorie 8.2. 

Zuarbeit des LUNG M-V, Abteilung Naturschutz 

 Die Kategorie 12.2 wurde auf der Grundlage aktueller 
Daten neu erstellt. In diesem Zuge wurde ein techni-
scher Umsetzungsfehler (Bewertungsstufe „mittel“ 
wurde entfernt) behoben.  

Zuarbeit des LUNG M-V, Abteilung Naturschutz 

Karte IV Für die Kategorie „Flächen des Nationalen Naturerbes 
(HX) (als eigenständiges Begründungskriterium he-
rangezogen bei einer Mindestgröße von 50 ha)“ wer-
den anhand aktuell vorliegender Daten Ergänzungen 
vorgenommen. 

Zuarbeit des LUNG M-V, Abteilung Naturschutz 

Karte V Die Ableitung der Kategorie „naturschutzfachlich be-
deutsame Biotope des Offenlands wurde korrigiert 
(Kategorien M.2 und K.3 nach Karte I nicht mehr ent-
halten). Diese Ableitung wird im Text klar dokumen-
tiert. 

Zuarbeit des LUNG M-V, Abteilung Naturschutz 

 Die Waldflächen (Grundlage BNTK) wurden überde-
ckend eingesetzt, da sich die Aussagen der Karte V 
auf das Offenland beziehen. Dies wurde auch in der 
Legende klargestellt. 

Zuarbeit des LUNG M-V, Abteilung Naturschutz 

Karte 6 Überarbeitung der Textkarte 6 (Bewertung des Grund-
wassers auf Basis von aktuelleren Daten) 

Zuarbeit der Abteilung Geologie und Umweltinformation 
des LUNG 

4 Im Beteiligungsverfahren zum Gutachtlichen Landschaftsrahmenplan der Region 
Vorpommern sowie zur begleitenden Strategischen Umweltprüfung (SUP) ange-
schriebene Behörden und Verbände, die keine Stellungnahme abgegeben haben 

Adressat Bemerkung 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V., Landesgeschäftsstelle M-V   
GRÜNE LIGA Mecklenburg-Vorpommern e.V.   
Landesanglerverband Mecklenburg-Vorpommern e.V.   
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e.V., Landesverband Mecklenburg-Vorpommern   
Bundesamt für Naturschutz, FB II - Landschaftsplanung und -gestaltung   
Bundesforst, Hauptstelle Hintersee   
Bundesforst, Hauptstelle Stralsund   
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Adressat Bemerkung 

Wasser- und Schifffahrtsamt Stralsund   
Forstamt Rothemühl 
Forstamt Neubrandenburg 
Forstamt Torgelow 
Forstamt Neu Pudagla 
Forstamt Jägerhof 
Forstamt Poggendorf 
Forstamt Schuenhagen 
Forstamt Abtshagen-Rügen 
Forstamt Billenhagen 

sind in Gesamtstellungnahme 
der Landesforst eingegangen 

Naturpark Insel Usedom   
Naturpark Am Stettiner Haff   
Fachhochschule Neubrandenburg, FB Agrarwirtschaft und Landschaftsarchitektur   
Universität Rostock, Institut für das Management Ländlicher Räume, Professur Land-
schaftsplanung und Landschaftsgestaltung 

  

Steinbeis Transferzentrum Angewandte Landschaftsplanung Rostock, c/o Universität Ros-
tock, Agrar- und umweltwissenschaftliche Fakultät 

  

Universität Rostock, Institut für Biowissenschaften, Aquatische Ökologie   
Universität Rostock, Institut für das Management ländlicher Räume, Professur für Geodä-
sie und Geoinformatik 

  

Universität Rostock, Juristische Fakultät, Lehrstuhl für Staats- und Verwaltungsrecht, Um-
weltrecht und öffentliches Wirtschaftsrecht 

  

Amt Barth   
Amt Darß/Fischland   
Amt Franzburg-Richtenberg   
Amt Miltzow  
Amt Recknitz-Trebeltal   
Stadt Grimmen   
Stadt Marlow   
Gemeinde Süderholz   
Gemeinde Zingst   
Amt Anklam-Land   
Amt Landhagen   
Amt Usedom-Nord   
Amt Usedom-Süd   
Amt Züssow   
Stadt Anklam   
Gemeinde Heringsdorf   
Amt Bergen auf Rügen   
Amt West-Rügen   
Gemeinde Binz   
Stadt Putbus   
Stadt Sassnitz   
Amt Löcknitz-Penkun   
Amt Torgelow-Ferdinandshof   
Amt Uecker-Randow-Tal   
Stadt Pasewalk   
Stadt Strasburg (Uckermark)   
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Adressat Bemerkung 

Landkreis Nordvorpommern   
Landkreis Rügen   
Hansestadt Greifswald   
Ministerium für Verkehr, Bau und Landesentwicklung M-V   
Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz M-V   
Bergamt Stralsund   
Landesamt für Gesundheit und Soziales Mecklenburg-Vorpommern   
Landesamt für Kultur und Denkmalpflege Mecklenburg-Vorpommern   
Landesamt für Landwirtschaft, Lebensmittelsicherheit und Fischerei Mecklenburg-
Vorpommern 

  

Landesamt für Straßenbau und Verkehr Mecklenburg-Vorpommern   
Straßenbauamt Stralsund   
Landesforschungsanstalt für Landwirtschaft und Fischerei Mecklenburg-Vorpommern   
Stiftung Umwelt und Naturschutz Mecklenburg-Vorpommern   
Deutsche Wildtier Stiftung   
Architektenkammer Mecklenburg-Vorpommern   
Städte- und Gemeindetag M-V   
Bund Deutscher Landschaftsarchitekten, Landesgruppe Mecklenburg-Vorpommern, Herrn 
Stefan Pulkenat 

  

Landesfischereiverband Mecklenburg-Vorpommern   
Landessportbund Mecklenburg-Vorpommern e. V.   
Landschaftspflegeverband Rügen e. V.   
Landschaftspflegeverband Region Odermündung e.V. , c/o Naturpark ASH, z. H. Herrn 
Dinse 

  

Zweckverband Peenetal-Landschaft, Projektbüro   
Förderverein Naturschutz im Peenetal e. V., c/o Herrn Kornelis Vegelin   
WWF- Projektbüro Ostsee   
Landesverband der Imker Mecklenburg und Vorpommern e.V.   
Landesverband der Wasser- und Bodenverbände M-V   
Wasser- und Bodenverband Untere Warnow-Küste   
Wasser- und Bodenverband Recknitz-Boddenkette   
Wasser- und Bodenverband Trebel   
Wasser- und Bodenverband Rügen   
Wasser- und Bodenverband Insel Usedom-Peenestrom   
Wasser- und Bodenverband Mittlere Peene/Untere Tollense   
Wasser- und Bodenverband Untere Peene   
Wasser- und Bodenverband Landgraben   
Landkreis Güstrow   
Landkreis Demmin   
Landkreis Mecklenburg-Strelitz   
Amt für Raumordnung und Landesplanung Mittleres Mecklenburg/Rostock   
Staatliches Amt für Umwelt und Natur Rostock   
Regionaler Planungsverband Mittleres Mecklenburg/ Rostock   
Landesumweltamt Brandenburg, Abteilung Ökologie, Naturschutz, Wasser, Referat Ö 1 
Landschaftsentwicklung, Cites 

  

Ministerium für Ländliche Entwicklung, Umwelt und Verbraucherschutz, Abteilung Forst 
und Naturschutz, Referat 45 
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